
So 01.05. 14:15 Uhr Gemeinschaft mit Friedemann Wunderlich  (MSOE) 

Mi 04.05. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

Do 05.05.  14:15 Uhr Gemeinschaft mit Samuel Epp (Gemeinschaftsverband) 

So 08.05.  10:00 Uhr Gemeinschaft mit Abendmahl mit Karlfried Petri 

Mi 11.05. 20:00 Uhr Gebetsstunde/Hauskreis  (Enners) 

Do. 12.05. 20:00 Uhr  Hauskreis (Reinschmidt) 

So 15.05.  14:15 Uhr Gemeinschaft mit Matthias Lauer (DZM) 

Mo 16.05.  09:00 Uhr Waldgottesdienst auf der Steinches Schläfe  
   mit Martin Ditthardt (CVJM) 

Mi 18.05. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 22.05.  18:00 Uhr Atempause mit Martin Ditthardt  

Mi 25.05. 20:00 Uhr  Gebetsstunde 

So 29.05.  14:15 Uhr Gemeinschaft mit Gottfried Bräuer  

Mi 01.06. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 05.06.  14:15 Uhr Gemeinschaft mit Dieter Greis  

Mi 08.06. 20:00 Uhr Gebetsstunde/Hauskreis  (Enners) 

Sa 11.06.  18:00 Uhr Grillabend (Haus Toni Weber) mit Angelo Weiß (MSOE) 

So 12.06.  10:00 Uhr Gemeinschaft mit Abendmahl mit Angelo Weiß 

Mi 15.06. 20:00 Uhr  Bibelstunde mit Manfred Heinzelmann 
   (Gemeinschaftsverband) 

Do. 16.06. 20:00 Uhr  Hauskreis (Reinschmidt) 

So 19.06.  14:15 Uhr Gemeinschaft mit Julian Enners  

Mi 22.06. 20:00 Uhr Gebetsstunde 

So 26.06.  18:00 Uhr Atempause mit Christoph Siekermann  

Mi 29.06. 20:00 Uhr Gebetsstunde  

Monatslosung Juni 2016 
 

Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, 

er ist für mich zum Retter geworden. 

2. Mose 15,2 
 

Redaktion:  Marie Theresa Stolz und Stefanie ter Jung 
Bitte Beiträge und Informationen für die nächste Ausgabe bis zum 19.06.2016 bei Marie 
Theresa Stolz (gemeindeleben-aktuell@t-online.de, Tel: 600288) einreichen. 

Jeden 1. Sonntag im Monat nach der Gemeinschaft gemütliches Beisammensein mit Kaffee, 
Plätzchen, etc., sofern nichts anderes anliegt. 

 

Mai | Juni 2016
 

GGGGemeindeleben    aaaakkkkttttuuuuellellellell 

Impressum  

Termine  

F
ot

o:
 M

on
ik

a 
H

er
ke

ns
/p

ix
el

io
.d

e 



2 

Auf ein Wort  Auf ein Wort
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Und wer besitzt nun mich und damit auch meinen Leib? Für Paulus ist die Antwort 
völlig klar: Gott hat doch durch das, was sein Sohn Jesus getan hat, Erlösung 
geschaffen und die Christen für sich erkauft, sogar teuer erkauft (1. Korinther 6,20). 
Damit sind quasi auch neue Besitzverhältnisse geltend zu machen: Wir, Du und ich, 
wir gehören nicht mehr uns selbst oder irgendeiner bösen Macht, sondern dem le-
bendigen Gott! Und das gilt eben nicht nur für eine womöglich als unsterblich ge-
dachte Seele, sondern für den Menschen in seiner Einheit, also auch für den Leib. 
Dieser wird sogar in besonderer Weise von Gott ausgezeichnet, indem der Leib 
Wohnort des Heiligen Geistes wird, mit Paulus gesprochen „ein Tempel des Heiligen 
Geistes“. Die Schändung des Tempels wäre für fromme Juden eine absolute Katas-
trophe gewesen, eine kaum auszuhaltende Sünde. Wie verhalte ich mich zu meinem 
Leib als Tempel des Heiligen Geistes, der nicht mehr mir selbst, sondern Gott 
gehört? 
Gehe ich mit meinem Leib so um, dass er Gott Ehre bereitet? Verschenke und ver-
schwende ich mich an Dinge oder Kräfte, die mir nicht gut tun, die meinen Körper 
sogar schädigen?  
Wir sollten nicht geringschätzig mit unserem eigenen Körper und mit dem anderer 
Menschen umgehen. Als Christen dürfen wir uns sogar darüber freuen, dass er 
Wohnort des Heiligen Geistes ist und die Konsequenzen daraus ziehen, dass wir mit 
Leib und Seele dem lebendigen Gott gehören. Denn die Bibel bezeugt, dass der 
Besitzerwechsel weg von mir und hin zu Gott nicht in die Unfreiheit und Abhängigkeit 
führt, sondern in die herrliche Freiheit der Kinder Gottes (Römer 8,21). Julian Enners 
 

Herzliche Einladung 
zu einem besonderen Wochenende mit Angelo Weiß 

11. + 12. Juni 2016 
 
Im September findet unsere Evangelisation mit Angelo Weiß statt. Darauf können wir 
uns freuen. Doch vorher erleben wir schon ein spannendes Wochenende mit ihm.  
Am 11. und 12. Juni ist Angelo bei uns in der Gemeinde zu Gast. Alle sind herzlich 
eingeladen zu einem Grillabend um 18.00 Uhr am Toni-Weber-Haus. Es gibt eine 
Andacht. Es wird gegrillt … Und es ist ein Abend zu dem wir gerne alle Außenste-
henden einladen dürfen. So lernen wir Angelo besser kennen.  
Am Sonntag ist er morgens in der Gemeinschaftsstunde und möchte uns Mut ma-
chen zur Evangelisation.   
Es wäre toll, wenn Ihr alle kommt! 

Wochenende mit Angelo Weiß

 
  Wisst ihr nicht, dass euer 

Leib ein Tempel des 
Heiligen Geistes ist, der in 
euch wohnt und den ihr 
von Gott habt? Ihr gehört 
nicht euch selbst. 
1. Korinther 6,19  
Weißt Du eigentlich, dass Du 
das sogenannte „Recht am 
eigenen Bild“ besitzt? Wenn 
jemand ein Foto von Dir 
macht und es anschließend 
veröffentlichen möchte, muss  
er unbedingt vorher Deine Erlaubnis einholen. Dass kann für den Fotografen sehr 
anstrengend sein, ist aber doch wohl grundsätzlich sinnvoll, damit Dein und mein 
Gesicht nicht z. B. plötzlich auf Wahlplakaten von Parteien auftaucht, die Du und ich 
nie wählen würden. 
Diese rechtliche Regelung entspricht zutiefst unserem modernen Selbstverständnis: 
Was ich mit meinem eigenen Körper tue, wann ich ihn wie darstelle und verändere, 
das liegt doch wohl allein bei mir selbst. Als Ausnahme wird in der Regel noch mitge-
dacht oder mitgesagt: Solange keine andere Person dadurch geschädigt wird! Ne-
ben dem „Recht am eigenen Bild“ sind die meisten Menschen offenbar zutiefst davon 
überzeugt, so etwas wie das „Recht am oder auf den eigenen Körper“ zu besitzen.  
Für Christen allerdings gilt das so nicht, wenn wir den Ausführungen des Apostels 
Paulus im Ersten Korintherbrief folgen. 
Dieser Paulus antwortet im Ersten Korintherbrief auf eine Reihe von Fragestellungen 
oder bezieht Stellung zu Problemen, die ihm aus der Gemeinde zugetragen worden 
waren. Die Kapitel 4, 5 und 6 sind laut dem Kommentar von Christian Wolff unter das 
Leitthema „Der Christ und sein Leib“ zu fassen. Paulus denkt hier nicht in einer Drei-
teilung von Leib, Seele und Geist, bei der Seele und Geist wertvoll und für das 
Wesentliche zuständig sind und bei der der Leib nur eine untergeordnete, unwesent-
liche Rolle spielt. Diese Aufteilung scheinen einige Gemeindeglieder in Korinth vor-
genommen zu haben. Sie glaubten, dass durch Jesus vor allem die Seele zu einem 
ewigen Leben berufen und alles Leibliche im Blick auf die zukünftige Auferstehung 
der Christen unbedeutend sei. 
Hier greift Paulus mahnend ein und möchte die Dinge zurechtrücken. Vom Alten 
Testament her ist der Leib des Menschen hochzuschätzen und keineswegs dem 
Geist oder der Seele unterzuordnen. Paulus sieht hier eine unauflösliche Einheit, die 
der Mensch nicht auseinanderreißen soll.   
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Jungschar-Treffen
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Jungschar Herdorf trifft Jungs char Altenseelbach  
 
Über die Jungschar in Herdorf ist bereits vereinzelt etwas zu lesen gewesen, über 
die Jungschar Altenseelbach immer wieder. 
 
Am 01.04.2016 (kein Scherz!) kam es zur ersten Jungscharbegegnung im Jung-
scharraum in Altenseelbach. Sieben Herdorfer Jungscharler trafen auf neunzehn 
Altenseelbacher Jungscharler, die sich auf eine tolle Jungscharstunde sowie alte und 
neue Gesichter freuen durften. 
 
Um 17.00 Uhr, also zur sowohl für die Herdorfer als auch die Altenseelbacher 
gewohnten Zeit, ging es los. Es wurde gemeinsam gesungen, auf den Beginn der 
biblischen Josefserzählung aus 1. Mose gehört, es gab eine Reihe von Quizfragen 
und natürlich mehrere fetzige Spiele – das Stapeln (und vermutlich auch der 
Verzehr) von Burgern scheint in beiden Jungscharen großen Anklang zu finden. 
 
Neben den vor allem aktionsgeladenen Bestandteilen der Jungscharstunde wurde 
außerdem auf die anstehenden Großereignisse verwiesen, zu denen beide Jung-
scharen einladen werden oder bereits eingeladen haben: die Waldlaufmeisterschaft 
am 30.04. in Wilgersdorf, die verlängerte Wochenendfreizeit Ende Mai in Bernshau-
sen und das Ritterlager im Juli im Hunsrück. Das sind drei gute Gelegenheiten, um 
sich wiederzusehen und im fairen Wettstreit die Kräfte in den verschiedensten 
Disziplinen zu messen – auch mit Jungscharlern aus weiteren Orten. 
 
Die Mitarbeiter waren im Nachhinein sehr zufrieden und haben sich mit den 
Jungscharlern über eine zünftige Jungscharstunde gefreut – wer sagt denn, dass 
Jungschar nur Kindern Spaß machen kann und darf? 
 
Bis zum nächsten Wiedersehen verabschiedete man sich gegenseitig mit dem 
Jungschargruß: 
 
Jungschar Herdorf und Jungschar Altenseelbach mit J esus Christus –  mutig 
voran! 
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Jungschar-Treffen  

Aus dem Hauskreis „Diehl“ wird ab Mai der Hauskreis „Reinschmidt“. Meine Frau 
und ich haben die Verantwortung für den Hauskreis in jüngere Hände gegeben. Wir 
sind froh und dankbar, dass Bärbel und Günter Reinschmidt die Leitung des Haus-
kreises übernommen haben und diesen weiterführen. Der Hauskreis (Reinschmidt) 
versammelt sich erstmals am 12.5.16 bei Reinschmidt´s in der Breitelbachstraße 13. 
In der Regel trifft sich der Hauskreis, wie bisher, jeden zweiten Donnerstag im Mo-
nat, im Juni urlaubsbedingt am 16.06.16. Wolfgang Diehl 

Hauskreis- Informationen
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Gruppenstunden

Die Gemeindeleitung

Ansprechpartner Hauskreise

Hauskreis 1: jeder 2. Do im Monat, 20 Uhr Günter u. Bärbel Reinschmidt  
 (02735/1372) 
Hauskreis 2:  jeder 2. Mi im Monat, 20 Uhr  Jürgen und Regine Enners (02735/1370) 

Ansprechpartner Diakonie

Damit rechtzeitig bekannt ist, wer aus unserer Gemeinde krank ist, eventuell sogar im 
Krankenhaus liegt oder aus einem anderen Grund auf einen Besuch wartet, können Kran-
ken- und sonstige Besuchswünsche gerne weitergegeben werden an: Margit Manderbach 
(Tel. 02735/1452) oder Hilde Jung (Tel. 02735/60184) 

Ansprechpartner Fahrdienst

Wer aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zu Fuß zur Gemeinschaftsstunde 
kommen kann, trotzdem aber gerne daran teilhaben möchte, kann unseren Fahrdienst 
in Anspruch nehmen. Bei Interesse bitte melden bei: Willi Jung (Tel. 02735/60184) 
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Die Jungenjungschar stellt sich vor ...  
 
   Sonntags 

 
Sonntagschule,  10 Uhr,  
Ansprechpartnerin: Myriam Bräuer    
 
Montags 
 
Ch@t, 19:30 Uhr,  
Ansprechpartner: Michael Keßler  
Gemischter Chor,  20 Uhr 
Ansprechpartner: Alfred Quandel    
 
Dienstags 
 
Frauenfrühstückskreis 
Einmal im Monat, 9 Uhr  
Ansprechpartnerin: Bettina Diehl-Sohn  
Mädchenjungschar, 17:30 Uhr, Ansprech-
partnerin: Chr. Willwacher (02735 781555)  
Mädchenkreis,  19:15 Uhr 
Ansprechpartnerin: Annika Sander    

 

Mittwochs 
 
Krabbelgruppe Purzelbaum, 9:45 Uhr,  
Ansprechpartnerinnen: Annika Sander     
Donnerstags 
 
Jungenschaft,  19 Uhr 
Ansprechpartner: Johannes Bräuer 
 
Freitags 
 
Jungenjungschar, 17 Uhr 
Ansprechpartner: Julian Enners  
Männerchor, 20 Uhr  
Ansprechpartner: Alfred Quandel 
  
 

Für Anregungen und Gespräche stehen zur Verfügung: Gottfried Bräuer, Johannes 
Bräuer, Jürgen Enners, Willi Jung, Michael Keßler, Margit Manderbach, Günter 
Reinschmidt, Christiane Willwacher, Volkhard Willwacher.  Eure Gemeindeleitung 
 


